
Aus Peter Rosters Chronik.

Orig. p. 116.

No. 1647. In diesem Jahr und folgendes hat man alhie zu
Bremen unterschiedliche Geschirr mit verbranten Gebein und Aschen
gefüllet, verwahret, so neulicher .Zeit in der Stadt Bremen gebiet,

im Amt Behderkess und beym Flecken Lehe unter Gräbern der

Chaucorum, auch sonsten in der Erden gefunden worden, dabey noch
unversehrt zu sehen verroste Eysen und Wurfspiess, kreidene Wirbel,

so die Frauen zum spinnen gebrauchen, blaue und rothe Corallen,

Agtsteine, auch geschliffene scharffe Kiesslinge, so anitzo noch auf

hiesiger Bibliothec zu sehen seyn.

(Im Jahre 1710 sah v. Uffenbach diese Urnen noch auf der

Bibliothek; vgl. diese Abhandl. IX, S. 328.)
^
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